
Bonner Spendenparlament e.V. 
Clemens-August-Str. 75 c 
53115 Bonn 
 
Tel.: (0228) 2 89 33 35 
Fax: (0228) 2 89 33 36 
Mobil: (0175) 6 41 14 40 
 
info@bonner-spendenparlament.de 
www.bonner-spendenparlament.de 

  
 

Kontoverbindung: 
 

Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG 
BLZ 380 601 86 
Konto-Nr.: 20 200 200 35 
 
 

Erster Vorsitzender: 
 

Prof. Dr. med. Hans-Martin Schmidt 
Arzt und Hochschullehrer a.D. 

PRESSEINFORMATION 

 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                     Bonn, 4. Mai 2009 
 
 
ARD-Aktionstag am 9. Mai: 
 
Bonner Spendenparlament präsentiert „Parlamentssitz“ und Förderprojekte  
 
Informations- und Aktionsprogramm auf dem Bottlerplatz/Mülheimer Platz --   
Motivation zum ehrenamtlichen Engagement 
 
Als eine neue Art des bürgerschaftlichen Engagements präsentiert sich das Bonner 
Spendenparlament im Rahmen des deutschlandweiten ARD-Aktionstages am 9. Mai, mit 
dem das Erste Deutsche Fernsehen „Lust aufs Ehrenamt“ wecken will.  
 
Schon ab einer Spende von fünf Euro im Monat kann jeder Parlamentarier werden und im 
Bonner Spendenparlament über die finanzielle Unterstützung gemeinnütziger Initiativen in 
der Bundesstadt mitbestimmen. Die innovative Idee: Alle Spender stimmen selbst im 
Parlament darüber ab, an welche Projekte ihr Geld ausgeschüttet wird. 
 
„Das könnte Ihr Sitz im Bonner Spendenparlament sein“ steht denn auch auf einem  
Parlamentssessel, mit dem der Verein für dieses bürgerschaftliche Engagement wirbt. Der 
„Parlamentssitz“ ist Bestandteil des Informations- und Aktionsstandes am kommenden 
Samstag (9.5.) von 11:00 Uhr  bis 17:00 Uhr in der Bonner City auf dem 
Bottlerplatz/Mülheimer Platz, der unter dem Motto „Ist doch Ehrensache! Bonner 
Spendenparlament“ steht. 
 
„Ist doch Ehrensache! Bonner Spendenparlament“ 
Die Spendenparlamentarier informieren nicht nur über diese neue Möglichkeit, in Bonn als 
Geld-, wie auch als Zeitspender ehrenamtlich tätig zu werden. Sie präsentieren zudem 
soziale Projekte, die mit ihren Spenden gefördert werden. So wird die 
Rettungshundestaffel 28 Bonn/Rhein-Sieg e.V. während des Aktionstages auf dem 
Mülheimer Platz den Einsatz von Rettungshunden demonstrieren. Der Verein sucht auf 
ehrenamtlicher Basis im Auftrag von Polizei und Feuerwehr vermisste, hilflose Personen. 
Gezeigt wird auch ein mit Spendenmitteln unterstütztes Umweltprojekt von Abenteuer 
lernen e.V., bei dem es darum geht, Kindern im Grundschulalter beim Werken und 
Experimentieren mit dem Werkstoff Holz Einblick in die biologischen Prozesse des Waldes 
zu geben. Im Holz- und Tischlerzelt sind alle Kinder herzlich eingeladen mitzumachen. 



 

Sein ehrenamtliches Engagement wird am Info-Stand auf dem Bottlerplatz auch der 
Verein Ausbildung statt Abschiebung e.V. demonstrieren, der vom Bonner 
Spendenparlament einen Förderbeitrag für ein Migrationsprojekt erhalten hat. Diese 
Initiative begleitet junge, meist von ihren Eltern getrennte Flüchtlinge bei der Suche nach 
Praktikums-, Ausbildungs- oder Arbeitsstellen im Raum Bonn. 
 
Wie Geld Gutes stiftet: mit kleinem Einsatz große Hilfe 
„Wir nehmen den deutschlandweiten Aktionstag 2009 der ARD zum Thema ‘Ist doch 
Ehrensache! Wie sich Menschen für die Gesellschaft engagieren‘ gerne zum Anlass, 
unser junges und innovatives Engagement von Bonnern für Bonner den Bürgerinnen und 
Bürgern der Bundesstadt mitten in der City aufzuzeigen. Hier können sie entsprechend 
unseres Credos „Geld macht glücklich – aber wie?“ an praktischen Beispielen erleben, wie 
ein jeder mit kleinem Einsatz große Hilfe leisten kann“, erläutert der Erste Vorsitzende des 
Bonner Spendenparlaments, Prof. Dr. Hans-Martin Schmidt, die Teilnahme am Aktionstag. 
„Wir wollen die Menschen zum ehrenamtlichen Engagement motivieren“. Dass man nicht 
nur als „Parlamentarier“ spenden kann, zeigt eine weitere Initiative, die auf dem Info-Stand 
vorgestellt wird: Unter dem Motto „Entspannt spenden“ wird ein Yoga-Kurs angeboten, bei 
dem der Kursbeitrag direkt an das Bonner Spendenparlament gespendet wird. 

  
 
Das Bonner Spendenparlament wurde 2008 gegründet. Der gemeinnützige Verein 
unterstützt insbesondere soziale Projekte,  die von Armut, Isolation und Obdachlosigkeit 
betroffenen Menschen helfen, zur Integration von Bevölkerungsgruppen beitragen, 
Bildung und Ausbildung junger Menschen fördern oder auf andere Weise die 
Lebensbedingungen in der Stadt spürbar verbessern. Mit einem Monatsbeitrag von nur 
fünf Euro kann jeder zum Parlamentarier werden. Das Bonner Spendenparlament tagt 
regelmäßig und stimmt über wohltätige Initiativen ab, die zuvor auf ihre 
Förderungswürdigkeit überprüft wurden. Gesucht werden nicht nur Geld-, sondern auch 
Zeitspender, die sich ehrenamtlich engagieren möchten. 
 
Nähere Informationen im Internet unter www.bonner-spendenparlament.de  oder  Bonner 
Spendenparlament e.V., Clemens-August-Straße 75 c, 53115 Bonn, Fax 0228 - 2893336, 
E-Mail:  info@bonner-spendenparlament.de .  
 
 
Für Rückfragen: 
Nina Trentmann, Presse & Öffentlichkeitsarbeit Bonner Spendenparlament e.V.  
Telefon: 0175  6 411440;  Fax: 0228 - 2893336;  E-Mail: N.Trentmann@ gmx.de   
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